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aus: www.stuckatura-antonini.ch (25.8.2015) 
 
 

Das Denkmal als 
Kunstwerk – Von 
Hammer, Meissel und 
Carrara-Marmor 
 
Hier lernst du, wie ein Bildhauer oder eine 
Bildhauerin arbeitet, wo Carrara-Marmor herkommt 
und warum dieser Stein als „edel“ und „wertvoll“ 
bezeichnet wird. 
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Fragen  
Woher kommt Carrara-Marmor und 
wie wird er bearbeitet? Wie wird aus 
einem Steinblock eine Figurengruppe? 
 
Auftrag 1 
Betrachte das Bild auf der Vorderseite 
und zeichne. Könnt ihr die unterschied-
lichen Oberflächen erkennen, die der 
Künstler gemeisselt, geschliffen und 
poliert hat? Zeichnet sie ein. 
 
Auftrag 2 
a) Schaue dir den Film an unter: 

https://www.youtube.com/watch?v
=extrAFqdLDI (Dauer ca. 12 Min.). 

b) Notiere dir drei Dinge, die für dich 
neu waren, die dich überrascht 
haben oder die du spannend findest. 

c) Setze dich mit jemandem 
zusammen. Vergleicht eure Notizen 
und ergänzt sie. 

d) Überlegt, was ihr über die Arbeit des 
Bildhauers oder der Bildhauerin 
genauer wissen möchtet. Formuliert 
drei konkrete Fragen. 

 
Auftrag 3 
Bereitet euch in Gruppen auf einen 
Besuch bei einem Bildhauer vor. 
a) Informiert euch, ob und wo es in 

Stans eine Bildhauerwerkstatt gibt. 
b) Bereitet einen Besuch vor, indem ihr 

möglichst konkrete Fragen 
formuliert. Dazu könnt ihr die 
Notizen aus Auftrag 2 beiziehen. 
(Ihr könnt z.B. nach Arbeitsdauer, 
Werkzeugen, Lieblingstätigkeiten, 
Gründen der Berufswahl, 
Ausbildung usw. fragen – und ob 
ihr selbst mal mit Hammer und 
Meissel ausprobieren dürft.) 

c) Nehmt Kontakt auf und verabredet 
einen Besuchstermin. (Dabei sollte 
euch die Lehrperson helfen.) 

d) Macht während oder nach dem 
Besuch Notizen, Bild-, Ton- oder 
Videoaufnahmen. 

e)  Gestaltet eine Dokumentation 
(Plakat, Vortrag, Blogeintrag usw.). 

Bildhauerei – Ein uraltes 
Handwerk 
 
Bist du dir bewusst, dass die Figurengruppe des Winkelried-
Denkmals aus einem einzigen grossen Steinblock 
herausgehauen wurde?  
 
Ein abtragendes Verfahren 
Der Steinbildhauer verwirklicht dreidimensionale Arbeiten. 
Dabei erarbeitet der Steinbildhauer seine Skulpturen von 
aussen nach innen, indem er die Skulptur aus einem 
Steinblock mit Hammer und Meissel heraushaut.  
Man spricht von einem „abtragenden“ Verfahren.  
Anders als beispielsweise beim Modellieren mit Ton, wo man 
die Figur „aufbaut“.  

 
aus: http://kultur-bremen.de/werkstaetten (25.8.2015) 
 
Um unterschiedliche Oberflächen zu gestalten, nutzt der 
Bildhauer unterschiedliche Werkzeuge. 
Unten siehst du einige Werkzeuge, die bei der Gestaltung des 
Winkelried-Denkmals zum Einsatz gekommen sein könnten. 

 
aus: http://skullbocks.eu/werkzeuge.html (25.8.2015) 
 
 
 
Lernziel: 
Du kennst drei Verfahren, die ein Bildhauer 
anwendet, um Carrara-Marmor zu bearbeiten.  
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